
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 57 (1931)

Heft: 47

Artikel: Verlockend

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-464408

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-464408
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Serie Unsere
Sportgrößen

Oblt. SOLNA
gewinnt mit Kopflänge.

Verlockend.
Der Erfinder eines neuen

Fallschirmes möchte einen armen Teufel
dazu überreden, sich gegen eine hohe

Wenn Sie gern
gut essen
dann kommen Sie iu mir Im

Zürcherunfthaus
immerleufen

Raihautqua. :c
Ch. H Mid «i

Belohnung damit von einem Turm
herunter zu stürzen.

«Warum probieren Sie denn das

Ding nicht selber?» frägt der Laza-
rone.

«Wer sollte nachher meine Arbeit
weiterführen?», antwortete der
Erfinder.

Kennzeichen.
Eine Frau meldet bei der Polizei

das Verschwinden ihres Mannes.
Nach besonderen Merkmalen gefragt,
erwidert sie züchtig verschämt: «An
der Stirne den Abdruck eines
Pantoffels!»

In St. Moritz geht ein Herr auf und
ab. Auf und ab und ab und auf in
der Sonne. Der Direktor des Hotels
sah's und trat auf ihn zu: «Herr
Generaldirektor, darf ich Ihnen einen
Stuhl bringen, damit Sie sich etwas
in die Sonne setzen können?»
«Wenn ich sitzen wollte», entgegnete
der Herr, «hätte ich auch in Deutschland

bleiben können!»

MALOJA-BITTER
für Gaumen und Magen

bringt Hochgenuß und Wohlbehagen

B. Maurizio, GümligenlBern

16

5 Sri G Unsere
KSwivnt mit XopLIänA«

Verlockend.
Oer Lrkinder eines neuen Lall-

sckirmes möcbte einen armen Leukei
dazu überreden, sicb gegen eine bobe

IrVenn 5.« gern
gU» S55SN
cl»on Icommen !Ie »u wir In«

^ uniilisu5

It»tk»u>»liua. "
Lk.» «Ict-i

Leiobnung damit von einem Lurm
bernnter zu stürzen.

«V/arum probieren 8ie cienn cias

Oing nicbt selber?» trägt cier baza-
rone.

«Vi/er solite nacbber meine Arbeit
weiterkübren?», antwortete cier Lr-
kincier.

Xennzeicbeu.
Line Lrau meidet bei der Loiizei

das Verscbwinden ibres Nannes.
lXacb besonderen Nerbmaien getragt,
erwidert sie zücbtig verscbämt: «/^n
der 8tirne den Abdruck eines Lan-
totkeis!»

In 8t. lVIoritz gebt ein Herr auk und
ab. >^uk und ab und ab und auk in
der 8onne. Oer Oirebtor des Hotels
sab's und trat auk ibn zu. «blerr Oe-
nerakdirebtor, dark icb Ibnen einen
8tubi bringen, damit 8ie sicb etwas
in die 8onne setzen bönnen?»
«Vi/enn icb sitzen woiite», entgegnete
der Herr, «bätte icb aucb in Oeutscb-
land bleiben bönnen!»

sür tHournen uncl rlo-zen
bringt rtocbgenub uncI V/okIbekogen

L. ^Sllr/à, cZllm/ic/en/Ssrn
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